
Mit Stolz blicken wir auf unseren ersten Tag 
der Vereine zurück: Es war ein Fest des En-
gagements, der Vielfalt und der Inklusion!

Rund 50 Vereine aus den zwölf Kommunen 
des Ilzer Landes, dem Landkreis FRG und 
darüber hinaus haben im Kurpark Grafenau 
am 22. Juni 2024 ihre beeindruckende ehren-
amtliche Arbeit präsentiert. Neben vielseiti-
gen Vereinsständen haben die kostenlosen 
Workshops zu Vereinsthemen 
von der Hans Lindner Stif-
tung, ein buntes Bühnen-
programm der Vereine, 
der Auftritt am Abend 
von DJ Schneider Flo, vie-
le kulinarische Highlights 

und eine Stempelsammelaktion mit Preisen 
zahlreiche Gäste in den Kurpark gelockt und 
den Tag zu einem unvergesslichen Ereignis 
gemacht. Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die an diesem Tag mitgewirkt haben!

Das Event wurde gefördert durch die Zu-
kunftsstiftung Ehrenamt Bayern und das 
Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft, Forsten und Tourismus mit 
dem Amt für Ländliche Entwicklung Nieder-
bayern. Das Ehrenamtsevent erfolgte mit Un-
terstützung durch unsere Projekte Aller.Land 
und SmartesLand. Der Tag der Vereine fand 
in Kooperation mit der Stadt Grafenau und 
dem Regionalmanagement des Landkreises 
FRG statt. Fortsetzung folgt? Sei gespannt!
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Corina Molz, Geschäftsführerin Ilzer Land:
„Ehrenamt macht die Gesellschaft aus, das 
möchten wir würdigen und stärken. Mit dem 
ersten Tag der Vereine ist uns das gelungen.“

Neue Folge zum Tag der Vereine! 
Jetzt reinhören: QR-Code scannen 
und überall, wo es Podcasts gibt.



Du besitzt ein (teilweise) leerstehendes Gebäude in ei-
nem Siedlungsschwerpunkt im Ilzer Land?Du willst die-
se Immobilie wieder mit neuem Leben füllen? Und Du 
hast viele Fragen…? Dann lasse Dich kostenlos beraten!

Angesichts des demografischen Wandels, der in den 
Ortskernen zu vermehrten Leerständen führt, haben die 
Kommunen im Ilzer Land ein kostenloses Beratungs-
angebot für Eigentümerinnen und Eigentümer von leer-
stehenden und von Leerstand bedrohten Immobilien ins 
Leben gerufen. Gefördert werden die Beratungen durch 
das Amt für Ländliche Entwicklung Niederbayern und 
die Städtebauförderung.

Dein kostenloses Beratungsangebot im Ilzer Land:
• Kostenlose, individuelle Beratung und Betreuung in 

Sachen Leerstände und Teilleerstände in den Sied-
lungsschwerpunkten der Ilzer Land Kommunen 

• Vor-Ort-Gespräch nach Vereinbarung 
(Dauer ca. 1 Stunde) 

• Klärung und Prüfung von Fördermöglichkeiten

Das kostenlose Beratungsangebot kann in festgeleg-
ten Bereichen in Anspruch genommen werden. Um zu 
erfahren, ob Dein Gebäude in diesem Gebiet liegt, und 
für weitere Informationen erreichst Du unsere Ansprech-
partnerin Susanne Hartinger unter 08553/9779603 und 

unter innenentwicklung@ilzerland.bayern

Mitte 2024 war es endlich soweit. Die lang ersehnte 
Förderzusage unseres Klimaschutz-Netzwerkes lag im 
Briefkasten. Knapp 2,5 Jahre mussten wir auf den Be-
scheid hoffen und warten. Nun können wir starten!

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
gewährt für Klimaschutzprojekte im kommunalen Um-
feld eine finanzielle Förderung über die Dauer von 3 
Jahren. Wir haben dabei den Förderbescheid über 70 
Prozent Förderung für unsere Tätigkeiten im Bereich 
Klima & Energie im Ilzer Land erhalten. Das Ziel des Kli-
maschutz-Netzwerkes ist, dass Kommunen und die Bür-
gerinnen und Bürger vor Ort von der Energiewende auch 
finanziell profitieren können. Mit der Förderzusage des 
Klimaschutz-Netzwerks fiel daher der Startschuss für 
neue Projekte im Bereich der erneuerbaren Energien in 
unserem Handlungsfeld Klima & Energie. Unsere zwölf 
Kommunen, Unternehmen und alle Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Ilzer Land können sich dabei auf die fach-
liche Begleitung unseres Netzwerkmanagers Matthias 
Obermeier stützen.

Bei der Auftaktveranstaltung in der Bauhütte Perlesreut 
– auch im Bild zu sehen – stellten Matthias Obermeier 
und Thomas Mader, Nigl + Mader GmbH, die Schwer-
punkte und Ziele des aktuellen Klimaschutz-Netzwerkes 
vor: Die Kommunen, Unternehmen, Bürgerinnen und Bür-
ger vor Ort sollen finanziell vom Ausbau erneuerbarer 
Energien, der Speicherung und der regionalen Stromver-
marktung profitieren. Kommunale Unternehmen, Bürger-
genossenschaften und Regionalwerke bieten finanzielle 

Beteiligungsmöglichkeiten an Projekten. Die Bandbreite 
ist groß und reicht von erneuerbaren Heizungen und 
Wärmenetzen über die Errichtung von Windkraft- und 
Photovoltaik-Anlagen bis hin zur Fortführung von ausge-
förderten Photovoltaik-Anlagen. In den drei Förderjahren 
werden diese Möglichkeiten geprüft, geplant und auch 
umgesetzt. Darüber hinaus nehmen wir weitere ener-
getische Optimierungen der gemeindeeigenen Liegen-
schaften vor, treiben die Erhöhung des Autarkiegrades 
voran und verstärken kontinuierlich die Bewusstseins-
bildung bei Kommunen, Unternehmen, Bürgerinnen und 
Bürgern.

In den vergangenen Förderperioden (2012 – 2021) 
erstellten wir Klimaschutz-Konzepte und setzten 
viele der enthaltenen Maßnahmen im Ilzer Land 
um: Neben spannenden Schulprojekten und zahl-
reichen Bürgerberatungen konnte ein umfassen-
des Mess- und Controllingsystem eingeführt wer-

den. Viele Einzelprojekte in unseren Kommunen wurden 
verwirklicht und die gemeinsame Klärschlammverwer-
tung über die Ilzer-Land-Grenzen hinaus unter die Lupe 
genommen.

Der nächste kostenlose Infoabend zum Thema „Anfor-
derungen und Fördermittel bei der energetischen Sanie-
rung von Wohngebäuden“ ist bereits in Planung. Termin 
und Ort werden rechtzeitig über Tagespresse, Mittei-
lungsblätter und unsere sozialen Kanäle (Ilzer Land auf 
Facebook, Instagram und in Deiner WalDi-App unter 
„Events“ im Ilzer Land) bekanntgegeben.

vico-ilzerland.de
die v i r tue l le Communi ty des I lzer Landes
- v i r t ue l l e Tou ren - m i t euch - fü r euch -

Wusstest Du schon, dass Du die Kommunen des Ilzer 
Landes in interaktiven 360-Grad-Rundgängen aus der 
Luft und „zu Fuß“ am Boden erleben kannst?

Einfach den QR-Code im Titelbild oben scannen oder die 
Webseite vico-ilzerland.de besuchen und direkt lokale 
Sehenswürdigkeiten besichtigen, durch regionale Ge-
schäfte stöbern, Restaurants besuchen, Vereine entde-
cken und vieles mehr!
Die virtuelle Tour kannst Du per Handy, Laptop oder 
Tablet rund um die Uhr erreichen. So kannst Du 
Deine Region, lokale Unternehmen und Vereine  
bequem von zu Hause aus erkunden. Entdecke 
also in VICO deine Heimat neu: vom Bäcker im 
Nachbarort über das Lieblingsrestaurant bis hin zu 

spannenden Freizeitorten. Außerdem können über Info-
punkte auch Angebote, Stellenanzeigen, Kontaktdaten 
oder Videos in die virtuelle Tour eingebunden werden. 

Dein Unternehmen oder Dein Verein fehlt Dir noch in 
VICO? Melde Dich gerne bei unserem regionalen An-
sprechpartner Simon Baumann für eine eigene Tour. Das 
Rundgangsvideo und die Bilder kannst Du dann auch au-
ßerhalb der virtuellen Community nutzen, zum Beispiel 
auf Deiner eigenen Vereins- oder Unternehmensweb-
seite. Die Virtuelle Tour erreichst Du auch über Deine 
regionale WalDi-App und umgekehrt, so gehen unsere 

digitalen Plattformen im Ilzer Land Hand in Hand.

 Endlich da:
Förderung 

fürs Klimaschutz-
Netzwerk

VICO – unsere virtuelle 
Community stellt sich vor

Deine Bauberatung 
im Ilzer Land

Susanne Hartinger, Innenentwicklung: 
„Du hast Fragen zu Deinem Leerstand? 
Ruf mich gerne unter 08553/9779603 für 
eine kostenfreie Beratung an!“

Matthias Obermeier, Klima & Energie:
„Du hast Fragen zum Thema Energie und 
Fördermöglichkeiten? Melde Dich gerne 
bei mir für eine kostenlose Beratung.“
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Simon Baumann, VICO Ilzer Land: 
„Du möchtest Teil von VICO werden? 
Kontaktiere mich gerne unter mail@vico-
ilzerland.de oder unter 0173/1562699!“

Beispielbilder von öffentlichen Innenentwicklungsprojekten zur Leerstandsbehebung - oben: Bauhütte Perlesreut, unten: „Haus der Bäuerin“ und jetzt Gemeindehaus Eppenschlag
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Wir fördern Deine Idee: Finanzielle Unterstützung für 
Vereine, Privatpersonen und Kleinstunternehmende.

Mit dem Regionalbudget, das vom Amt für Ländliche 
Entwicklung Niederbayern gefördert wird, sollen die 
ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und 
Naturräume weiterentwickelt werden. Ohne den Zusam-
menschluss der 12 Kommunen im Ilzer Land würde die 
Region nicht in den Genuss der Fördermittel kommen.
So können wir jährlich die Umsetzung von Kleinprojek-
ten in unseren zwölf Kommunen unterstützen. Auch 
2024 wurden im Rahmen unseres Regionalbudgets viel-
fältige Projekte in der Region umgesetzt – von Gemein-
schaftsräumen für Vereine über einen Jugendtreff und 
ein Demokratie-Festival in Röhrnbach bis hin zu einer 
Veranstaltungsbühne und einem elektronischen Schieß-
stand für einen Schützenverein. Im ersten Ilzer Land Ma-
gazin im April 2024 haben wir Dir davon berichtet.

2025 geht das Regionalbudget in die nächste Runde:
Der ILE-Zusammenschluss Ilzer Land e.V. beabsichtigt 
für das Jahr 2025 beim Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE) Niederbayern die Förderung eines Regionalbud-
gets nach den Finanzierungsrichtlinien Ländliche Ent-
wicklung (FinR-LE) in Höhe von 100.000 EUR zu beantra-
gen. Unter dem Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE 
wird zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojek-
te im Rahmen des Regionalbudgets aufgerufen.

Was wird gefördert?
• Gefördert werden Kleinprojekte mit förderfähigen 

Gesamtausgaben zwischen 500 und 20.000 Euro 
(netto).

• Die Förderung beträgt max. 80 % oder max. 
10.000 € (meist wird ein Fördersatz in Höhe von 
70 % festgelegt, um möglichst viele Projekte för-
dern zu können.)

Antragsformular und Förderrichtlinien:
Das erforderliche Antragsformular und 
weitere Hinweise zu Auswahlkriterien 
und Förderrichtlinien findest Du online 
unter ilzerland.bayern/regionalbudget 
und in Deiner WalDi-App unter News im 
Ilzer Land oder den QR-Code scannen.

Termine und Fristen:
• Einreichung der Förderanfragen (Antragsformular) per 

Post an unsere Geschäftsstelle (Ilzer Land e.V., Markt-
platz 11, 94157 Perlesreut) oder per E-Mail an info@
ilzerland.bayern bis spätestens 12.01.2025

• Start der Projektumsetzung erst nach Förderzusage 
und Vertragsabschluss (im Februar / März 2025)

• Durchführung des Projektes und Bezahlung sämtli-
cher Ausgaben bis 20.09.2025

• Einreichung des Durchführungsnachweises bei der 
Geschäftsstelle bis spätestens 01.10.2025

• Auszahlung des berechneten Fördergeldes Anfang 2026

Auswahl der Projekte:
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt bis Mitte Februar 
2025 durch ein Entscheidungsgremium aus regionalen 
Akteurinnen und Akteuren. Alle eingereichten Projektan-
träge werden auf Einhaltung der Fördervoraussetzungen 
geprüft und anhand der festgelegten Auswahlkriterien 
bewertet. Aus der Bewertung aller Projekte entsteht die 
Reihenfolge der zu unterstützenden Projekte im Rah-
men des zur Verfügung stehenden Regionalbudgets. 
Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein pri-
vatrechtlicher Vertrag geschlossen, in dem die Umset-
zungsmodalitäten geregelt werden.

Du hast Fragen? 
Melde Dich gerne bei unserer Geschäftsstelle unter 
info@ilzerland.bayern oder Tel. 08555/4076115.

Aufruf Regionalbudget:
Einreichung von 
Deinem Kleinprojekt

Annette Hofmann, Teamassistenz: 
„Deinen Antrag für ein förderfähiges 
Kleinprojekt kannst Du bis 12.01.2025 
bei uns einreichen.“

Zum Regionalbudget 
in 5 Schritten:

1

2

3

4

5

Idee entwickeln 
& optional mit Ilzer Land besprechen

Antrag fristgerecht einreichen 
bis 12.01.2025 unter 

info@ilzerland.bayern

Dein Projekt wurde vom 
Gremium ausgewählt? 
Dann kannst Du nach 
Vertragsschluss mit 
Deinem Projekt starten!

Durchführungsnachweis zum Projekt 
bis spätestens 01.10.2025 bei der 
Ilzer Land Geschäftsstelle einreichen 
und Anfang 2026 Dein Fördergeld 
erhalten.

Dein gefördertes Projekt 
bis 20. September 2025 

umsetzen!



 Wald Digital:
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App für Deine Region?
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Mit Wald Digital – oder kurz: der WalDi-App – erfährst 
Du als Erstes, welche Veranstaltungen in der Region 
stattfinden, welche spannenden Nachrichten es aus 
Deiner eigenen Stadt oder Gemeinde und in den Nach-
barorten gibt und vieles mehr. Dein Ilzer Land und Dei-
ne Kommune gibt‘s nämlich dank Ideen und Wünschen 
aus der Bürgerschaft im SmartesLand-Projekt in WalDi 
auch digital: Mit dabei sind Eppenschlag, Fürsteneck, 
Grafenau, Hutthurm, Innernzell, Perlesreut, Ringelai, 
Röhrnbach, Saldenburg, Schöfweg, Schönberg und 
Thurmansbang. Du hast die WalDi-App noch nicht ent-
deckt? Schau doch mal rein! Die WalDi-App findest Du 
unter www.waldi.app und natürlich kostenfrei in den 
gängigen App-Stores (App Store für Apple, iOS oder 
Google Play Store für Android). Du möchtest noch mehr 
zur App erfahren? Hier gleich weiterlesen:

Das kann Deine WalDi-App

Schon auf der Startseite wirst Du über die Neuigkeiten 
aus Deiner Region informiert - wahlweise mit Filter für 
Nachrichten nur aus der eigenen Kommune. So erfährst 
Du schnell und einfach, was sich in Deiner Kommune 
oder den Nachbarorten so rührt. Du hast Lust auf Fes-
te, Konzerte, Flohmärkte oder Theateraufführungen und 
vieles mehr? Mit der Kategorie Events entgeht Dir keine 
Veranstaltung im Ort oder den anderen Kommunen im 
Ilzer Land. So kannst Du mit der WalDi-App auch regel-
mäßig Neues entdecken. Neben Eilmeldungen, etwa zu 
Wasserrohrbrüchen oder kurzfristigen Straßensperrun-
gen in den Orten, wartet die App außerdem mit zahlrei-
chen weiteren Funktionen auf. Ist WalDi erst auf dem 
eigenen Mobiltelefon über den App Store (Apple, iOS) 
oder den Google Play Store (Android) installiert, kön-
nen sich die Nutzenden auch lokal vernetzen. Denn das 
Besondere an WalDi ist, dass nicht nur die Kommunen 
selbst Beiträge teilen können, sondern alle dürfen sich 
ein kostenfreies Nutzerkonto anlegen und selbst Inhalte 
erstellen. So kannst Du Nachrichten und Veranstaltun-
gen Deines eigenen Vereins teilen, neue Mitglieder für 
einen Stammtisch suchen oder Dein Geschäft vorstel-
len. Wer was zu verkaufen oder verschenken hat oder 
Unterstützung bei der Gartenarbeit braucht, findet in der 
Kategorie „Biete/Suche“ eine Lösung in der Nachbar-
schaft. Diese und vielfältige weitere Funktionen gibt es 
in der WalDi-App zu entdecken.

So kam es zur App: Wunsch aus der Bürgerschaft

Die Ideenfindung und Umsetzung der WalDi-App erfolg-
te im Rahmen des Förderprojektes „Smart City“ bezie-
hungsweise SmartesLand im Ilzer Land. Während der 
Strategiephase kristallisierte sich in verschiedenen Bür-
gerbeteiligungsformaten – wie etwa einer Infobus-Tour, 

einem Ideenwettbewerb und kommunalen Workshops 
– der Wunsch nach einer App für die eigene Region he-
raus. Egal ob von jüngeren oder älteren Teilnehmenden, 
es stand für alle fest: Eine gemeindeübergreifende App 
für die Region, wo man Events, Vereine, örtliche Unter-
nehmen und mehr finden könnte, das fehlte noch. Dieser 
klare Wunsch ging im November 2023 dann für die Kom-
munen im Ilzer Land in Erfüllung: Das Start-Up „HEIDI“ 
erhielt den Zuschlag und entwickelte die quellcodeoffe-
ne und somit anbieterunabhängige App (Open-Source-
Basis) in enger Zusammenarbeit mit dem Ilzer Land. Im 
Anschluss prüften Bürgermeisterin und Bürgermeister, 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, Verwaltungsmit-
arbeitende und besonders Engagierte der Ilzer Land 
Kommunen sowie das Ilzer Land-Team die WalDi-App 
auf Herz und Nieren – Datenschutz inklusive. Erst dann 
konnte die App in den gängigen App-Stores live gehen.

Kommunale Anschlagtafeln mit WalDi bespielt

Im SmartesLand-Projekt des Ilzer Landes werden Ideen 
grundsätzlich „hybrid“ gedacht. Das heißt, analoge und 
digitale Bestandteile gehören zusammen. Mit WalDi er-
halten die Bürgerinnen und Bürger Informationen schnell 
und unkompliziert aufs eigene Mobiltelefon und können 
sich digital vernetzen. Wer nun aber zu Fuß oder als 
Gast in den Kommunen unterwegs ist, freut sich über die 
„Hybriden Anschlagtafeln“ als ergänzende Informations-
quelle. Denn in den teilnehmenden Ilzer Land-Kommu-
nen Eppenschlag, Innernzell, Perlesreut, Ringelai, Schöf-
weg und Thurmansbang sind die neuen Anschlagtafeln 
als greifbare Displays an zentralen Stellen im Ort für alle 
zugänglich und bieten dank ihrer Verknüpfung mit der 
WalDi-App immer aktuelle Infos aus der Region. Zudem 
können darüber auch hilfreiche Inhalte für Touristinnen 
und Touristen direkt vor Ort abgerufen werden.

Zukunftsmusik: Die WalDi-App entwickelt sich weiter

Die WalDi-App wird außerdem laufend weiterentwickelt 
und um neue Funktionen ergänzt. Dafür sorgt die Ent-
wicklergemeinschaft „KODI – Kommunen Digital“, in der 
neben dem Ilzer Land auch Fuchstal im Großraum Mün-
chen sowie Wunsiedel aus dem Norden Bayerns und 
weitere Kommunen aus ganz Deutschland aktiv sind 
und an smarten, nutzerfreundlichen Lösungen arbeiten. 
Wir alle nutzen dieselbe Basis-App und können so von 
den geteilten Entwicklungskosten profitieren. Nicht zu-
letzt tragen auch Rückmeldungen der Nutzerinnen und 
Nutzer zur Optimierung der App bei: Vorschläge und 
Feedback dürfen gerne an das Ilzer Land-Team unter 
smart@ilzerland.bayern gerichtet werden. Meldungen 
werden in Zusammenarbeit mit dem Entwickler auf ihre 
Umsetzbarkeit geprüft. Außerdem kann der Entwickler 
mit dem Feedback App-Fehler schneller beheben und 
wir können neue Funktionen ins Leben rufen: So ist etwa 
eine Terminbuchungsfunktion in Arbeit.

Gefördert wird das SmartesLand-Projekt über das 
Modellprojekt Smart Cities des Bundesministe-
riums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwe-
sen. Ebenfalls fördert das Amt für Ländliche Ent-
wicklung Niederbayern ergänzend Maßnahmen im 
SmartesLand-Projekt, so auch die WalDi-App.

WalDi
Wald Digital

Deine app
für deine region !
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JETZT BEI

Michele Bauer, SmartesLand: 
„Es freut uns, dass wir im SmartesLand-
Projekt mit der WalDi-App Wünsche aus 
der Bürgerschaft direkt umsetzen dürfen!“


